
KS Cin Bcschlnst
in Bezug ans einen Anhang an die Con-

stitntion.
Beschlossen durch dcn Senat und daS Hans

dcr Representanten des Staats Pennsyloanien, in
allgemeiner Versammlung versammclt, Daß dic
Konstitution dieses Staats in dcm 2ten Abschnitt
des sten Artikels verändert werde, so dast dieselbe
wie folgt leset: Die Richter dcr Supricm Eourt,
von de» verschiedenen Eourten von Common Pleas,
und solchen andern Eourten von Record als sein,

oder durch das Gesctz errichtct wcrdcn mögen, sollen
durch die qualifizirten Erwähler dieses Staats, und
aus folgende Wcife erwählt werden, nämlich : Dic
Richter der Supriem Eourt, durch die qualifizirten
Erwählcr dcs ganzcn Staats. Die President Rich
»er der vcrschicdene» Eourtcn von Common Plics
und von solchen andern Eouilen von Record, welche
sein, oder durch das Gesctz ctablirt wcrdcn mögcn.
und alle andere Richter, von denen es gefordert wird
in den Gesetzen gelehrt zu sein, durch die qualisi/zir-
len Erwähler der respektive« Distrikte, über wclchc
sie zu präsidircn odcr als Richlcr zu diencn habcn :
Und dic von den Courten von Eon,-

mon Plics durch die qualifizirten Erwähler dcr re
spekliven Caunlics. Die Richter dcr Supricm Eourt
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15 Jahren
halten, wenn sie sich so lange gut betragen (unter-

würfig dem LooS für welches hiernachstchend Vor-
sorge getragen ist, uud welches nach dcr crsten Wahl
in Kraft gefetzt wird): Die President Richlcr von
dcn vcrschicdcncn Eourtcn von Common Plics, und
solchen andcrn Lourtcn von Record wclche sein, odcr
durch das Gesetz elablirt wcrdcn mögcn, und alle
andere Richter von denen es gefordert ist in dcn Ge

fetzen gclchrt zu sein, sollen ihre Acmtcr für cinen
Zeitraum von 1l) Jahren halten, wcnn sie sich so
lange gut betragen: Die Gehülfsrichter von dcn
(Zourtcn von Common Plics sollen ihre Aemter für

. cinen Zeitraum von 5 Jahrcn haltcn, wcnn sie sich
so lange gut betragen: Alle von welchen ihre Eon,.

Missionen durch den Gouvernör erhallen sollen,?
aber für irgend eine vernünftige Ursache, wclchc kein
hinlänglicher Grund für eine öffentliche Anklage ha.
ben mag, soll dcr Gouvernör irgend einen von ihnen
abfetzen, wcnn cr durch zwci Drillhcile cincs jeden
Zweigs unserer Gesetzgebung darum angesucht wird.
Dic erste Wahl soll stattfinde» mil dcr erste» allgc-
meinen Wahl dicses Staats, nach der Ariiiahme die
ses Anhangs, und dic Eommissionen aller Richter
die dann im Amte sein mögen, sollen sich auf dc» I
darauffolgendcn crstcn Montag im Deccmbcr cndcn,

zu welcher Zeit die Dienstzeit dcr neuen Richter be-
ginnen soll. Dic Personen dic dann als Richter dcr
Supricm Court crwählt scin mögen, sollen ihrcAciw
tcr wic folgt haltcn : Eincr von ihncn für Z.Jahre,
eincr für <> Jahre, cincr für!) Jahrc, cincr für 12
Jahre und cincr für 15 Jahre. Die Dienstzeit ei-
neS jeden soll durch das Loos, durch die besagten
Richter selbst, sobald als schicklich nach ihrer Wahl,
entschieden, und das Resultat, durch sie bescheinigt,
dcm Gouvernör übersandt weiden, so daß ihre Com
Missionen darnach ausgcferligt werden können. Dcr
Richter, dessen Commission zuerst auslauft, soll wah
rend seiner Dienstzeit die Stelle cincs Obcrrichtcrs
bcklcidcn, und nachhcr cin jcder Nichter,dessen Dienst
zeit zuerst zu Ende geht, soll diese Stelle abwechsclnd
bcklcidcn,-und sollten zwci oder noch mchr Com-
missioncn sich auf cinen Tag enden, so sollen es die
Richter, die dieselben halten, durch das Loos ent-
scheiden, welcher von ihnen Oberlichter sein soll. ?
Irgend leere Stellen, welche durch Tod, Resigna-
tion, odcr auf andere Weise, in irgend cincr Court
vorfallen mögcn, sollcn durch Ernennungen von dcn,

Gouvernör gefüllt werden, und solche Dienstzeiten
sollen dann bis den crsten Montag im Deccmbcr,
nach der darauffolgende» nächsten Wahl sich enden.
Die Richter dcr Supriem Court, und die Presiden>
ten von dcn vcrschicdcncn Eourtcn von Common

PlicS sollen, an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste
eine angcmcsscne Compcnsalion, durch das Gesctz
festgesetzt, cihallen, wclche durch die Dauer ihrer
Dienstzeit nicht vermindert werden soll; aber sie sol-
len keine Fees oder Amls-Nebengefälle erhalten ?sie
sollen auch zur selbe» Zeit kein anderes Amt von
Prosit unter der StaatSregierung, oder unter dcr
Regierung dcr Vereinigten Staaten, odcr irgend ei
ncm andcrn Staat in dcr Union haltcn. Dic Rich-
tcr dcr Supricm Court sollcn währcnd ihrcm Amt»
termin im Staate, und die andcrn Richter ebenfalls
innerhalb dcn rcfpckiivcn Distrikten oder Caunlies.
sür wclchc sic gewählt wurdcn. wohnhaft scin.

I.D. Mct?aliiio»t,

V.Best.
Sprecher des Senats.

TcnatSkammcr. Harric-bmg. Jan. SS, ISA).

Ich, Samuel W. Pearson, Haupi.lerk d.'S Senals von Penn-
frlvanien, bescheinige lnerdurch, dad der vorhergehende Beschluß
(No. 1» des Seuaik Journals der gegenwärligen Sitzung) beii-
relt: ?Beschluß in Bezug auf einen Anhang an die Constilulion"
?der nämliche Beschluß welchem eine Mehrheit der Mitglieder
beider Häuser der letzten Gesitzgebung beistinnnle»?nachdem er
gehörig erwägt und bespreche» war, die Beistiuunung einer Mehr-
heit der Glieder der jetzigen Sitzung des SenalS von Pennsi'lva-
»ien erhalle» ha!, wie felgende Abstimmung bei der letzien Passi-
rnng deS Beschluss zeig!:

Diejenige» die fiir die Paßirung des Beschluss stimmten wa-
ren die Herren H. Jones Brook, I. Porter Brawlv, William A.
Crabb, Jonathan I Cnnninghai», TlioS. S. Fernon, Thomas
H. Forsvth, Cliarles Frailw, Rob.-ri M. Fricl, Henrv Fnlicn,
John W. ttwerns.v. William Hac-l.'ll, Jsaar HnguS, Timolh»
JveS, Joshua >Z). lou.S, losepl, Konigmacher, N. Law-

rhias! Henw A. Mühlenberg, Wm. F. Packer, William R. Sad-
» I.r, David Sankev, Peleg B. Saverv, Conrad Shiincr, Sioberl

C. Srerreii, Dani.l Sline, Farris B. Slreeler, John H. Wal-
ter und Valeniine West. Spreche r?JaS M.

Diejenigen die gegen den Beschluß stimm!.» waren George
Darsie, AugustuS Drum nnd Alexander King?Neins !l.

A»S de,» Jeurnal.
Saml. W. Pearson. Schr.

HanS dcr Representanten, parrikburg.Märzl 1,1850.
Ich, William Jack, Haupl.lerk des RepresenlanlenlianseS von

P.'nichlvanien, bescheinige hierdurch, daß der vorl.ergehende Be-
schluß, (S.o. It> d.'S Seual.Journals uud No.'.'ll des Haus-
Journals der g.'genwärligen Sitzung,) beiilel!: ?Beschluß in Be-
zug auf eine» Anhang a» die Constiiulion" ?der nämliche Be-
schluß welchem eine Mehrhei! der Mitglieder beider Häuser der
letzten Ges.tzg.l'ung er gehörig .nvägl^iid

des Beschlußes zeig! ? °

Diejenigen die fiir diePaßirung deS Bcschiußes stiunnlen waren,
Jehn Acker, John Allison, William Baker, Rober! Baldwin, Da-
vid I. Ben!, Craig Bidtle, Jeremiah Black, Jolui S. Bcwe»,
Williani Briudle, Daniel H. B. Brewer. Jesse R. Bnrden.
John Ceßna, Henri' Chnrch, John N. Coiwnghani, Silvester
Cridland, Benjaini» G. David, Williani I. DelbinS, James P.
Dewner, Thomas Duncan, Svm. Dunn, Win. ESpev, Ich» C.
EvanS, Williani EvanS, A. Scott Swing, Al.rander S. Feallier,
JameS Alow.'rS, Benjamin P. Ferincr, Aleranter Giblonv, The-
mas E. Grier, Joseph E. Griffin, Joseph Gusse,', Jacob S. Hal-
d.rnian, George H. Hatt, Lesse« Hatt, John Hostings, William

I. Hemphill, Joli» Höge, Henry Huple!, Lewis Herford, Wasch-
riuzrcn I. Jaclse», NichetaS Jones, Jehn W. Killiiiger, Charles
V. Kinkead, Röder! Klotz, Harrison P. Laird, Morris Leech, le-
«alhan D. Lee!, Anson Leenard, JameS I. Lewis, Henrn Lilllc,
Jonas R. M'Clinlecl. Iel.» z. M'Sttllech, Al.rander C. M'-
ts>irt>', John M'Laughlin, Job» M'Lcan, Samu.l Marx, John
B. Wieck, Michael WverS, John MUicr, Joseph C. Mulle,'. Jehn

Morris, Wm. T. Morisc», Czelicl Mcwn', Edward Nicklc-'
je», Jacob Nißlv, Cha»l>S O'Neill, Hehn P. Packer, Joseph C.

Peiv.'N, lanieS C. R.'id, John S. Rhw, Lewis Roberts, Sam-
uel Ziodinson, John B. Rnikerford, W. Scofield, Thomas
C. Stonler, William Shassnce, Ridard Simpson, Eli Sliscr, Wil-
liam Smilh, Williai» A. Siiiilh, Daniel M. Smi'ser, William
H. Sender, Thomas C. Sleel, David Sleward, Charles Siort-
ivell, Edwin C. Trone, Andrew Wade, Robert C. Walker. Tho-
mas Waison, Sidi»i, B. WeUs.Hirai» A. Williams. DanielZer-
bey und John S. M'Calmonl, Spreche r?Jas K7.

Diejenigen die gegen die Pafiriing des Beschlnßes stimmten n>a-
ren, ?l>»gu>tuo K. Cor,»'», David Evans und James M. Porler
?Nemo li.

William Jack, Schr.

SecretÄrs-?l>ntssi»be.
Zlnfger.ihl März 15», ISSV.

A. W. Benedict, Dep. Staats Secretär.

Secretärs-Zlmwstube.
Pennsylvanicn, Ss.

stiibe befindet.
A»>» Zeugnili dieses habe ich hier unten meine

ni, ?l»no Dcmini Eintausend AchlhlUideri und funf-
zig, hinjUzUfilgen.

A. L. Nusscl,

WieZ?tig vom Süden!
Hicv ist der Ort wohlfeil zu kaufen !

Thomas O. Ginkinger,
Ofen- und Blechschmied in Allenta»«»»,

Hnliüliciisirase, zwei Tbilren iinterl'alb dem Buchstohr

??Bedient sich dieser Gelegenheit
Freunden und einem gechr-

«Mlcn Publikum im Allgemeinen die

1 Anzeige zu machen, daß er soeben
i i von de» großen Städten zurückgc-

kehrt ist, woselbst er einen großen
allerlei

Holz- »tiid Kohlen
ja den größten dcr noch je in Allentaun war, einge-
legt hati die er dem Publikum an sehr billigen Prci
sen anbietet. Sein Stock, dcr unübertrefflich ist,
besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochöfen! Kochöfen !! Kochöfen !!

Er hat gegcnwärlig Z N-T von dcn besten Kochö-
fen auf Hand, die je in dieser Gegend zum Nerkaus
angeboten worden sind. Nebendem daß sie weil
schöner, billiger, vorlheilhasler und dauerhafter sind,

stcllcn sie noch an Güte die N athbun Oefen ganz
und gar in den Hintergrund.?Uebeihaupt besteht
sein Assortement aus folgenden :

Neueste Mode Holz-und Kohlen Oefen. Oefen für
Parlors oder Geschäftshäuser, aus Rohrblech und
Eisen ; Fäncy Radiator Oefen, eine Art Oefen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbrcilcn niil wcnig Brennstoff; Bandbox
Oese» jeder Art und Größe; eine neue Art Kochöfen,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wur-
den, in den Schatten stellen, und die gelobt weiden
von Allen,die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
haupt ein schr empft hlenswerlher Ofen, weil man mit
wenig Brcnnstoss vicles zu gleicherZeitzurüsten kann.
Es ist bei weilein der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Elablißcmcnt so eingcrichtct, daß cr

jeder Zeit Dächer, Dach-Kandel» und Rinnen auf
Bestcllung und auf die kürzeste Anzeige und auk die
besk Wcife verferligen wird. Auch hal er immer auf
Hand und veifertigt auf Bestellung, an de» aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen, Dächer,
Rinnen, u. s. »v., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar sür bisher genossene zahlreiche Unter-
stützung, hofft cr durch billige und pünklliche Be
dienung, gulc Arbeit und billige Preise, eine Foit
dauer zu genicßcn.

Thomas O. Ginkinger.
Juni 20. nqbv

HM'usack'v Wurmsyrup.
Dic bcste und nützlichste Medizin sür die Zerstörung

von Würmer», dic vielleicht jc den, Pudlikum an-
geboten wurde, ist Hobeirsack's Wurmsyrup.

Ell.rii nnd Vorniiinder?Zhr, die Ihr die lieben Kleinen »n-

-len Krankheilen ist keine fiir sie schlimmer als Würmer, indem sie
nicht nnr oft selbst das Lebe» zerstören, sondern fast alle Krankhei-

als Duriksall, Diarrhca, .'tt., v.'rschUmineni. Sie sind^ni.^
Den B a n d w l» r n».

WilliamStown. Laniden Eo., N. I.

von 17 ?»!i L.wge Ich bekam jetzt einen so starken Glauben an

Tleamans Paul.

daß der obige Berich! in allen Einj.'lnheilen der Walzrh.il g.trcu
ist. Tamiicl tZirgard, Aldermann.

ZtnguN IBiS-

Juni I!>, n.,l J

e u e M e ß S ch ä d/
In Barrels und halben Barrels soeben erhalln,

und niedrig zu verkaufe» am Slohr von
Thomas N. Tt>ilson.

Juli 4. nqSm

Unerhört!.^
Ganz Südamerika im Aufruhr!

(Srostartige KriegSrnstnngen !

Boston» Juli 15.1850.
Die Brig Boston ist diesen Nachmiltag in diesem Hafen einqe-

irvffen und bring! Nachrichten von Südamerika die bis zun, !>I.

Juni reichen. Ein großer Aufruhr war soeben in allen Theilen
des Lautes zugleich ausgebrochen?das Volk lief wiilhend durch die

Straß.» der Haupistädic und schwur sich furchtbar zu rächen.?
Di- Regierung sandle schnell einen Aacnle» an die Haupileule der
Aufwiegler, um die Ursache des Aufruhrs zu erforschen, und erhiel!
sodann auch die Aulwort, die ganze Schuld dieser Ruhestörungen

haste auf E in a n » c l I. A b e l e in Allentaun, welcher wieder
ein großes nnd volles Assortemcnl von allerhand gulen und schönen
<sabi»etwaarr» auf Hand ha! und dieselben so ungewöhnlich
billigverkauft. Dieselben besteh.» größtenlheils aus folgenden Ar-
tikeln, die er pünktlich auf Bestellung verfertig! und auch fast im-
mer auf Hand hält ?nämlich !

Scroll. Lier, Palmleaf und Serpentine Sofas, Sec
retärs, Wardrobes und Dressers, Seidboards, So-
fas, Pier, Side, Work und Centre Tables, mit
Marble und Mahagouy Tobs, Eard, Breakfast,
Dining und Cylinder Tables, französische Schau-
kelstühle, halb-französische do., Footstools, Otti
ments, Divans, Bücherschränke. EonsorS, Pede-
stals, Pianostools, Pediment Ornaments, Toilet
Tables. Tabourcttes oder Setlingstools, Frcnch
Mahagony Bellstcllcn, High. Feal und Frcnch
Pfosten verschiedener Arten, Eckschränke, Sinks,
Doe Traps, etc.
Jeder Artikel den die Gemeinheit verlangen mag,

wiid auf Hand gehalten oder nach Bestellung ge-
macht. und zwar nach dcr kürzesten Anzeige und al-
lcrbilligsten Preisen.

Bureaus von H 3 bis S.W?Bettstellen von 552,75
bis Ktiv?Sofas von K22 bis Stil), u. f. w.

Indem cr bedeutende Erfahrungen in diesem Ge-

schäft gemacht hat, so schmeichelt cr sich durch Pünkl-
! lichkcit und mäßige Preise einen liberalen Theil dcr

öffentlichen Kundschaft zu erhalten,

i Haushälter und Andere, die etwas in seinem Fa-
, che brauchen, sind höflichst eingcladcn bei ihm anzu-
lsprccbcn.

l jcde Art Tapczicren billig vollzogen.
<K I Abel e.

Referenzen: Joseph Miller, Miß M. L.
B. F. Klcppinger, Maj. Eli Steckel, I. P,

Scholl, I. Gaumer, John Blank, H. P. Schwartz,
!Dr. Wohlgemulh, E L. Lochman, Dr. Hand, I
!F. Ruhe. Eph. G>im. W. H. Blumcr, John Lich-
lcnwallcr, Stephen Britz.

AUculaun, Juli 18. nq^M

ein uclicr Vvrrath!
Koinnit nnd sehet nnd urtheilet für Euch selbst!

Joseph?veiss,
- - V Uhrmacher nnd Inwelen-

Händler
in der Stadt Allentaun,

Bedien! sich dieser Gelegenhei! seinen Kunden und dem Publikum
überhaupl anzuzeigen, daß er sein Geschäft nech iuuner, und zwar in

Mit einein herrlichen Assortement Uhren,

Achttag- und M Stunden HauSuhren

eine» Slock.
Leine ?<?oivahl Taschenuhren

wird in keiner Landstad! im Siaai übeilroffen, und besteh! aus

Brillen für jcdcs Altcr.

Sein Assorte»!.'»! Brille» ist in dcr That ci» herrliches, und besteh!
aus all.n nur zu erdenkliche» Seit.».

alle» Arten Ringens Brustuadeln, goldenen n.tt.n,

Schlüssel, Kämme, Suppen- und Theelöff.l, Blelfedern,Schreib-
federn, Thermoin.iern, ».s.w., ». s.w.

Milsikalische Instrnniettte.

Pianofortes, Eolians, Niolinen, ?lccoideons,
Musikboxen, etc.,

b.stebt. ?llle andere BlaS-Jnstrnnicnte werden durch ihn
auf die kürzeste Anzeige an de» all.rbilligsten Preisen geliefert.?

vortreffliche Piano-Sailen, sind zum Verkauf auf Hand.
Reparaturen

an llhren, Sackuhren und Juiv.le», werde» aufs Sergfälligste von

Knnden, gm« Arbelt und billige Preiße, a»f ferneren reichlich.»
Zuspruch/

Joseph Weiß.
Allenlaun, Mai I(i. nqlv

Frucht und Kohlen.
Bauern sehet hier!

Der Unterschriebene benachrichtigt seine Freunde
und das geehrte Publikum im Allgemeinen, daß er
auf scincmKo hl en h o s inHambnrg alle Arten von
dcn bcstcn und wohlscilstcn Stcinkohlcn, sowohl für!
Schmieden und Kalkbrennen als Hausverb,auch, be
ständig zum Verkauf auf Hand hält.

Jede Art kanfinattttSglite Frncht
zu einiger Quantität, wird von ihm sür Baargeld.
an, höchsten Hamburger Mä'klprejs eingekauft, oder-
in Tausch sür Kohlc» angenommen.

Christian Lochman.
Hamburg. April 25. IBSV. nqbv >

a chrich t.
Nachricht wird hiermit gcgcbcn, daß bei der nach,

sten Sitzung der Gesetzgebung von Pci,»s»?lvanien
Anspruch gemacht werden wird für die Jnkorpvri.
rung einer Bank, welche in dcr Sladt Allcntaun. Le
cha Caunty, errichtet werden soll, genannt: ~Die
Farmers' und Mechanics Bank von Allcntaun," mit
einem Capital von einhundert tausend Thaler, mit
dcn, Rcchte dasselbe zu zweihundert tausend Thaler
zu vermehren, mit Erlaubniß Bankgeschäfte anzu-
fangen, sobald fünfzig taufend Thaler einbezahlt
sind.

Jno. Cook, Jno. Kolb,
A. G. Reninger. P. Wyckoff,
T. B. Wilson. Owen Säger,
James F. Klein, Jeffe Schaffte,
A. A. Wagner, C. H. Samson,
Nathan Drescher. S. Barbcr,
W. B. Powell, Eph. Giim,
Joseph Weiß, EliaS Mertz.
Wm. Edelinan. Eli Slcckcl.

Allcntaun, Jnli 4, IBSV.

Aatinct
wiid von Heinrich (Gabriel an dcr Allen

taUN cr W o l le n ma n u sa k t u r cbcn so gut. sckön'
und billig fabrizirt, als dcrsclbc irgend in Neu Jciscy!
gemacht werden kann.

Es hat daher in dieser Gegend jetzt Niemand mehr
nöthig, Wolle in eine große Entfernung oder in einen
andern Slaat zur AZcrarbcilung zu schicken.

Sehr viele billig und brav denkende Bauern haben
dies auch eingesehen und bereits ihre Wolle nach Mu
Allcnlauncr Etablissement gebracht.

Alle Andern, welche noch Wolle verarbeiten lassen
l wollen, werden höflichst eingeladen dasselbe zu thun
i und anzurufen an dcr
! Allentanurr Wollen»,anusaktnr und Färberei, i
Juni 27. »>l^-

WoUknrtesl! ZHotttnrten!

Rollen billig zu verkaufe» a» tcr

?lllent>i»»cr Wollen,»anusaktnr und Färberei.
Apnl 9,185». n.,?^

Stottern und ZtammeSez
k u r i r t.

Der Unterschriebene wünscht den Einwohnern von
Lecta nnd den angrenzenden (sa»niicS achtungsvoll
anzuzeigen, daß er sich in der Sladt Ncuyork lokiri
hat, m» alle Personen, die mir obcnbcnamtem verle

!genmachcnden Hinderniß der Sprache behaftet
! mit Erfolg daoon zu befreien. Er ist wohlbekannt
als der einzige Mann in den Acrcinigtc» Staaten,
welcher das Stottern heilen kann, ohne den Palien-

! ten irgend einer wuntärzklichen Operation oder dem
geringsten Schmerz zu unterwerfen. Keine B e

! zahlung wird ve>langt, bis eine vollständige Hei-
lung bewirkt ist.

Dr. W l) ck o ff,
37 Chambers St.. New Berk Cit>'<

P. S.? Der Doktor bewiikte eine Kur vor dcr

medizinischen Fakult.it und einer großen Anzahl an-

derer Aerzte, welche Alle das Milte! als unlrüglicb
bezeichneten. Nebsttcm besitzt er über c! n hu n>
dert (Zertifikate von Kuren, welcl e eingeie
hen werden können, wenn man bei ihm in seinem
Gcschäftslokalc in New Yoik anruft. Al!cPe>so>!
nen in Lecha und andern die mit Stottern j
geplagt sind, haben jetzt wie nie zuvor eine Gelegen
hcit um Abhülfe zu crlangcn. Der Doktor kann
Personen von jeder Nation und jeder Sprache heilen.

New Uork. März 21, I5H(t. nqbv

Henry Laurcncc, Zahnarzt von Philadelphia,

hat im ..Eaglc Hotel" eine Office eröstnet, woselbst
er bereit ist, Allen abzuwarten, die feiner profeßionel-
len Dienste benölhigt find.

Er ist mit einem vorzüglichen Assortement Platten
und Pioot Zähncn versehen, sowie mit Zahnen mil
Artisicial Gums (künstlichen, Zahnfleisch) welche c,

cilifdiehallbarste und kunstgcrechleste Weise einzusetzen >
bereit ist. Krankheilen des Zahnfleisches weiden ge
heilt-angefaulte Zähne ausgefüllt?Nerven krank-

hastcr Zahne ohne Schmerz zerstört, und alle zur Z
Proscßion gehörigen Operalionen zur völligen Zuftir-!
denheit un dan billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohnhaft in
Philadelphia und Ailemaun :

Sainl. Geo. Morien, M. D.
Hei»? S. Paticrson, M. D.
John ?>. McClellan, «!. D.
John K. Tewnsciid, M. D., (Zahnarz'.)
Charles H. Marlin, M. D.
C. W. Marlin, M. D.
Clisha Townscnd, D. D. S.
L. R. Koecker, M. D. (Zahnarzt.)
Ine. Ro»»g,M. D.
T. P. Schantz, M. D.

N. B. Zahne und Wnrzeln werden gratis
ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung von künstliche»
Zähnen entfernt werden sollen.

Allentaun, December k. nqAm

I. D. P. Dnvis,
Recht 6 - A » N' a l t,

Allentaun, Leclia <?n»nty,

Ainivstube in der Hainillien Siraße, gegenüber dcr Reftruiirle»
Kirche.

»kA'EHarles Davis, Esq., von Ncading.
kann wahrend dcr (sourlwoct?c, und cmlgc

vorher, in dieser Office consullirt werden.
.

August IS, ISIS.

Al l e!l tall u c r

Wollenmanufaktnr und Färberei.
Henry Gabriel

Ergreift diese Methode dcn Einwohncrn von Lccha und angrcnzcnden Eauntics bckannt zu mache», daß
cr neulich das unter dem Namen ?Fink's Wollmühle" bekannte Etablissement, gelegen unweit der
kleinen Lecba Brücke in Allentaun, gekauft hat, und nun entschlossen ist dasselbe so einzurichten, daß eS
zum Nutzen und Ajortbeil aller Derer gereichen soll, welche gesonnen sind hier von ihrer Wolle Rollen,
Garn, Tuch. Flanell, Satinct, Halbleinen und Teppiche machen zu lassen.

Auch werden alle verlangten Farben aus Wollen, Baumwollen und Leinen Garn oder Stoffe schön
und dauerhaft aus die kürzeste Anzeige gefärbt.

Bedeutende Zusätze und Verbesserungen in Maschinerie sind bereits gemacht und im Bcgriff gemacht
zu werden.

Weder Mühe »och Kosten sollen gespart werden, die Gunst allcr derer zu verdienen, welche mich mik
ihrer Kundschaft bechren, und ich bin gesonnen für die Güte aller von mir verfertigten Artikel zu guaran-
tircn und zugleich dic Preise möglichst nieder zu stellen.

ZZ a u e r n
und alle Solche, welche von ihrer Wolle Rollen, Garn, Teppiche, oder irgend eine Art dauerhaftes
heimgemachtes Stoff für männliche oder weibliche Kleidung oder sonstigen häuslichen Gebrauch machen
lassen, können schnell, billig und gut bedient wcrdcn, wenn sie anrufen an der

Attentauner ASollenmanufaktnr und Färberei.

Tcppich- und Stnimpfwebcr
können das Wollen Garn, welches nöthig ist zu ihrem Geschäft, schnell, gut und so billig als irgend
sonstwo gesponnen bekommen. Auch wird ein Vorratb von Wollen Garn in Zukunft stets zum
Verkauf auf Hand sein an dcr Ailentanner Wolleinnanufaktnr und Färberei.

Stohrhaltcr.
Acchtcs warn, gefärbt Jndigo-blaues Baumwolle» Garn wird auf dic kürzeste Anzcige gefärbt lind

in Kurzem zu», Verkauf auf Hand fein. Gewöhnliches auf Philadelphier Art gefärbtes blaues Baum-
wollen Garn ist ebenfalls zu haben an dcr

Attentauner Wollenmannfaktttr und Färberei.
Allentaun, Mai 2, IBSV. nqAM

wichtige Neuigkeit!

«s!,a»lcs Scholl.
Kalifinanns-Schiieider in dcr Stadt Al-

lentann,
Bcnachucl'liget seine Freunden, alten Kunden und

ein geehrtes Publikum übeihaupl. daß er soeben eine
neue Kaufmanns Schnudcrci cicssnel hat, und zwar
schräg gegenüber der Oddfcllow Halle, und die 2te
Thüre obcihalb der ~Lecha Palriot" Druckerei, auf

! der nördlichen Seile der Hamillvn Straße, in Alien»
taun, allwo er

re»

! den er auf die kürzeste Anzeige an den
billigsten Preis.,,, ?ach den neuesten Moden, auf die

i beste Weife, und aus das geschmackvollste zu Kleider
umarbeiten wiid.

Seine Waaren bestehen zun, Theil ans superfei-

nen Tüchern von allen Faibcn und Preisten, und
Niemand kann da fehlen seinen eigenen Geschmack
zu besiiedigen.

Sein wird nirgends sonstwo in
dieser Sladl überln ffe» Im Gegentheil fühlt er

! versichcit daß seine Auswahl alles in diesem O't an

Schönheil und Billigkeil überlufft. ?Seine Eaße-
nieres, Sallinets und so weiter, sind ebenfalls von

falls auf d.is Sorgfältigste .'ihn>
in den Sland f>tzt, leinene Sommerkleider an den

! allerniedrigsten Preißen abzulaßen.
siundcn-?lrbcit.? Solchen die sonstwo karr-

! fcn. wird er mir Freuden und Dank ihre eigene Was-
ren, an ten billigsten Preißen zu Klrider vcifcrligcn

und er wollle noch liier bemerken, daß er ihnen
für frühere Gunst in diesem Fache seinen Dank zollt,
und daß er sich stels freuen wird, sie mil ihren eige-
nen Waaren bei ihn, einkehren zu sehen. ?Er bittet
daher um eine Forldauer dieser Gunst.

Fertige Kleidungs Stücke.
Er gedenkt auch immer ein vollständiges Assorte-

ment seitigcr KlcidungS Stücke auf Hand zu hallen,

als Röcke, von allen Benennungen, Farben und Prci.
Ben, Westen, Hofen, etc. elc.?Handel! für eure ci<

, genen Interessen und rufet an, er sehet nicht nach ei-
nem geltmachenden sondern nur nach einem leben-
lasienten Profit. Ganze Anzüge wie sie nur ver-
langt weiden oon 5 bis 25 Thaler, hält er immer in
Bereitschaft, welche wenn ihr sie kauft sicher eine

schöne Sun,ine ei spait.
Da c, die Modcn regelmäßig von Philadelphia

und Ncuyoik erhall, so kann er somil allen nach ih.
rem cigcnen Geschmack dienen.

Er ladet dahcr Alle ein, bei ihm c»n»sprcchcn. sei-
ne Waaren und Aibeilen zu belracht.n (welches ja

! ?ichls kostet) und sich selbst von Obengesagtem zu'
! iibcrzeugcn?und er fühlt versichert, daß wenn dieS

geschieht, er ?seine Rechnung nicht ohne den Wirth
! macht," wenn er auf eine liberale Unterstützung deS

Publikums rechnet.
Charles scholl.

April Itt, »qdv

Pillen.
Matte Lirculalio ?Oeslerer Wechsel in dcr

Tempcralur hal einen bösen Einfluß auf das Blut;
ein plötzlicher Wechsel von einer völligen zu einer

!nicteie» Diät, wird eben so nachlhcilig für die Ge-
sundheit, fein als plötzlicher Wechsel in dcr Witte-
runq. Wenn wir Gesundheit erhalten wollen, so
müssen wir, so weit wir können, alle Erlremitälen

! vermeidcn. ledcS Uebermaaß von Hitze oder Kalle

Essen oder Tunken, trägl dazu bei, Unrcinigkcit deS
Blutes zu erzeugen; dadurch wird desseu Lirculalion
schwach; die wirklichen Lebens Lanäle weiden ge-

hemmt und die erste Folge davon ist crstopsung
dcr Gedärme.

In diesem Zustand sind nur in Gefahr irgend ei»»»

Krankheit zu c>hallcu mil der wir in Berührung
kommen; und ohne mit irgend einen. Kranken in
Berührung zu kommen, werden wir Kopfweh,

Schwindel, Herzbrenuen, eine faule Zunge, schwa-
che» Apvclit. erhallen; alles Folgen de, Verstop-
fmig. Wenn die Luft unrein und drückend für di«

Menschen wird, so erfordert eS den Stuim sie zube-
wegen und ihr Ncinheil und Lcbcn zu gcbcn.

Wcnn die Eingeweide verstopft sind, so machen
sie dcn Gebrauch von Brandrelh's Pillen nöthig, wel-
che. indem sie Commolion oder erleichterle Bewegung
verschassen, die Vertreibung allcr vcrdorbcnen Säfte
bezwecken und dadurch icincs Blut und Gefund-
hcit des Körpers billigen.

AeK' Obige schätzbare Pillcn sind zu babcn im

Buchstohr des ?L echa Palrio I" in Allenlaun, und
bei H. Hawrecht in Kutzlaun.

Januar 3, IBSU. nql^l


